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Dornbirner

Beercher.

Zwanzigster Jahrgang.
eiSo¬

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet ganz¬

jährig fl. 1750., halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2710. Einschal¬

tungen werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet und

müssen spätestens bis Freitag Mittag portofrei im Gemeindeamte abgegeben
werden.

N. 7. Sonntag, 17. Februar 1889.

Kundmachung.
In Gemäßheit mit den Bestimmungen des Landesgesetzes vom 27.

December 1881, betreffend die Gründung und Erhaltung von Thierseuchen¬
sonden, insbesondere in Rücksicht auf den § 3 dieses Gesetzes wird die Umlage
ür das Jahr 1889 über Beschluss des Landes-Ausschusses vom 31. Jänner

d. Is. festgesetzt wiefolgt:
Für Einhufer mir 20 kr.

Die Umlage für Rinder hat dieses Jahr nach § 6 des vorbenannten
Gesetzes zu entfallen, weil der Fond die vorgeschriebene Höhe erreicht hat.

Sämmtliche Gemeinde-Vorstehungen des Landes Vorarlberg werden
hiemit aufgefordert, auf Grund der Instruction vom 7. October 1882, die
Einhebung der Umlage rechtzeitig vorzunehmen und die Einsendung an den

Landes-Ausschuss in der vorgezeichneten Weise zu erwirken.

Bregenz, den 3. Februar 1889.
Der Landes-Ausschuss in Vorarlberg.

An alle Gemeindevorstehungen!

Nach einer Eröffnung der h. k. k. Statthalterei vom 31. v. Mts.

Zl. 2460 werden alle nach Baden ziehenden Arbeiter, welche nicht nachweis¬
lich die natürlichen Blattern überstanden haben oder mit Erfolg ge¬


